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1 Einleitung 
Immer wieder gibt es Teilnehmer des Seminarkurses am Technischen Gymnasium  
Bad Mergentheim, die von der Bewertung ihrer Halbjahrespräsentation enttäuscht sind.  
Ursache hierfür sind - neben einer unzureichenden Vorbereitung dieser Teilnehmer -  
sicherlich auch unterschiedliche Vorstellungen von Teilnehmern und Bewertern.  
In diesem Infoblatt möchten wir den Seminarkurslern Tipps und Hinweise geben. 

2 Was soll präsentiert werden? 
 
In erster Linie sollte in der Präsentation das Konzept des Projektes und die Arbeit des  
ersten Halbjahres dargestellt werden.  
Dies können sein: 

• Abgrenzung und Formulierung des Themas, 
• Diskussion verschiedener Varianten und die Kriterien für die Auswahl der favorisier-

ten Variante, 
• Kontaktaufnahme und Diskussionen mit Experten in Firmen und Hochschulen, 
• Experimente, Ergebnisse von Experimenten, Schlüsse daraus, ... 

3 Wie soll präsentiert werden? 
Heute üblich sind Präsentationen (MSOffice, OpenOffice, LibreOffice, Prezi). Diese haben 
den Vorteil, dass Grafiken und Animationen einfach eingebunden werden können.  
Außerdem bietet dieses Präsentationshilfsmittel den „roten Faden“, mit dessen Hilfe die 
Referenten auch ohne Manuskript souverän durch die Präsentation kommen können. 

Die Folien sind anschaulich zu gestalten, d.h. jede Folien enthält eine Titelzeile, wobei diese 
auch seitlich angeordnet werden kann, und eine Fußzeile mit dem Namen des Referenten 
und einer fortlaufenden Foliennummer. Die Titelzeile enthält das Thema, Wort wörtlich,  
so wie es genehmigt wurde und evtl. ein Logo. Ferner enthalten die einzelnen Folien: 

• Schlagworte oder kurze Sätze (Schriftgröße 28 oder mehr), 
• Diagramme / Struktogramme / PAP 
• Zeichnungen und Skizzen 
• Fotografien, 
• kurze Videoclips (< 1 Min.), um ein Detail in Funktion zu zeigen, 
• Animationen, 

Als Ergänzung einer Präsentation eignen sich besonders Modelle beispielsweise aus Lego, 
Pappe, etc., welche die geplanten Funktionen in Aktion anschaulich darstellen. 

Ein wesentlicher Punkt der Präsentation 12 /I ist der Ausblick auf das weitere Vorgehen.  
Dort werden die geplanten weiteren Schritte und Ziele (Milestones) dargestellt und erläutert.  

4 Bewertungskriterien 
• Was wurde bisher geleistet bzw. ist diese Leistung erkennbar? 
• Herangehen an die Aufgabe und deren Bearbeitung, sofern dies erkennbar ist 
• Aufbau und Gestaltung der Präsentation (Gliederung, Layout, etc.) 
• Freie Rede & Stoffbeherrschung 
• Auftreten der Präsentierenden als Gruppe (z.B.: besteht die Präsentation aus Monolo-

gen oder aus einem gekonnten Mix der Referenten mit Überleitungen?) 
• Ausblick / schlüssige weitere Vorgehensweise 
• Anschauungsmaterialien (Modelle, Animationen, etc.) 

oder nur die wichtigsten Ausschnitte davon, 
an denen Erläuterungen stattfinden 


